
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
www.jms-allgaeu.de

jms AKTUELL

Mitglieder des Zweckverbandes:
Wangen im Allgäu, Leutkirch im Allgäu, 

Isny im Allgäu, Amtzell, Argenbühl, 
Kißlegg im Allgäu, Landkreis Ravensburg, 

Förderverein Jugendmusikschule

Mitglied im Verband deutscher Musikschulen

Informationen
Termine
Berichte

1. Schulhalbjahr 
2013/2014



Schulleiter: Dr. phil. Hans Wagner M. A.
Stellvertreter: Tobias Zinser
____________________________________

Lindauer Straße 2
88239 Wangen im Allgäu

Tel. 0 75 22/97 04-0; Fax: 0 75 22/1898
info@jms-wangen.de
www.jms-allgaeu.de____________________________________

Schülerverwaltung: Martina Werner 
Tel. 97 04-10
M.Werner@jms-allgaeu.de____________________________________

Verwaltungsleitung: Gerolf Stitzenberger
Tel. 97 04-20
G.Stitzenberger@jms-allgaeu.de____________________________________

Schulleitung: Dr. phil. Hans Wagner M. A.
H.Wagner@jms-allgaeu.de____________________________________

Sekretariat: Beate Sutter
Tel. 97 04-40
B.Sutter@jms-allgaeu.de____________________________________

Freiwilliges Soziales Jahr Kultur:
Yannik Augsburg Tel. 97 04-60
Y.Augsburg@jms-allgaeu.de____________________________________
Geschäftszeiten Wangen
vormittags
Mo. – Fr. : 09:00–12:00 Uhr
nachmittags
Mi. : 14:00–17:00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Amtzell
Zweigstellenleitung: Rafael Ohmayer
Büro in der Turn- und Festhalle, Schulstr. 7
Tel.  01 51/54 69 36 85____________________________________
Argenbühl
Zweigstellenleitung: Olaf Brandes
Tel. 0 75 66/9416 56____________________________________
Isny
Zweigstellenleitung: Thomas Herz
Büro im Gymnasium, Rainstraße 27
Tel. 0 75 62/1517____________________________________
Leutkirch
Zweigstellenleitung: Katja Lesemann
Büro im Georg-Schneider-Haus, 
Bahnhofstraße 10
Tel. 07561/71044 oder 07563/9155555 pr.____________________________________
Kißlegg
Zweigstellenleitung: Christoph Dürr
Büro im Erdgeschoss der Grundschule, 
Franz-Speth-Str. 1
Tel. 0 75 63/1614____________________________________
In unseren Zweigstellen können Sie 
telefonisch eine Nachricht hinterlassen, die
Zweigstellenleiter rufen Sie gerne zurück. ____________________________________
Redaktionsteam: 
Dr. phil. Hans Wagner M. A. (verantwortlich), 
Beate Sutter
Druck & Gestaltung: Druckerei A. Obert

Verbandsvorsitzender:
Oberbürgermeister Michael Lang
____________________________________

Verbandsversammlung:
Sitz und Stimme haben die Mitglieder des Ver-
waltungsrates, sowie Vertreter der örtlichen Ge-
meinderäte, des Kreisrates und des Förderver-
eins mit Elternvertretern.
____________________________________

Verwaltungsrat :
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu
Oberbürgermeister Michael Lang

Große Kreisstadt Leutkirch im Allgäu
Oberbürgermeister Hans-Jörg Henle
Stadt Isny im Allgäu
Bürgermeister Rainer Magenreuter
Gemeinde Amtzell 
Bürgermeister Clemens Moll
Gemeinde Argenbühl 
Bürgermeister Josef Köberle,
stellvertretender Verbandsvorsitzender
Gemeinde Kißlegg/Allgäu
Bürgermeister Dieter Krattenmacher
Landkreis Ravensburg, vertreten durch
Dr. Maximilian Eiden
Förderverein JMS, vertreten durch
die Vorsitzende Doris Ziegler
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JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

ZWECKVERBAND (SCHULTRÄGER)
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Seit über 40 Jahren

3 x im Allgäu

Piano- und Musikhaus 
Förg

88317 Aichstetten-Altmannshofen
Allgäustraße 15 
Tel. 07565-7138, Fax 7128

88239 Wangen
Bindstraße 17
Tel. 0 75 22-2 19 87, Fax 2 00 46

87700 Memmingen
Obere Bachgasse 
Tel. 0 83 31-5373, Fax 4 82 69

www.musikhaus-foerg.de
info-foerg@t-online.de

Unser Service:

• Meisterwerkstätte für
Reparaturen und
Restaurierungen

• Reparaturservice für 
alle Instrumente

• Stimmungen,
Konzertstimmungen,
Konzertdienst

• Flügel- und Klavier-
verleih für Konzert-
veranstaltungen

• Reparaturen aller
Systeme

• umfassende und 
individuelle Beratung

• Flügel- und Klavier-
transporte

• Finanzierungen
• Mietkauf mit

Anrechnung

• Sämtliches Zubehör

Unser Sortiment:

• Klaviere und Flügel 
• elektr. Sakralorgeln für

Zuhause und Kirche
• e-pianos, Keyboards 
• Holz- und

Blechblasinstrumente
• Zupf- und Streich-

instrumente
• Drums &Percussion, Orff
• Akkordeons führender

Hersteller
• traditionelle Instrumente

• riesige Notenauswahl für
alle Instrumente und
Gesang

• Notendatenbank unter
www.musikhaus-foerg.de

• eigener Musikverlag
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www.musikhaus-lange.de
Musikhaus Lange GmbH   Marktstraße 27   88212 Ravensburg  Tel. 0751/359000  Mail : info@musikhaus-lange.de



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, Freunde und Förderer der
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu!

Wir starten ins neue Schuljahr 
2013/2014…

… und begrüßen alle neuen Schülerinnen und
Schüler – ob in der Musikalischen Grundstufe,
in Instrumental- oder Vokalfächern – sowie
deren Eltern mit einem „Herzlich Willkommen
an der Jugendmusikschule Württembergisches
Allgäu!“ Wir wünschen jede Menge Freude,
viele Erfolgserlebnisse und schöne Momente
beim Musizieren – allein und miteinander. Un-
sere Lehrkräfte werden hierbei wieder mit aller
Kraft und großem Engagement individuell för-
dernd, kompetent anleitend und einfühlsam
begleitend zur Seite stehen.
Mit den verschiedenen Angeboten der Musika-
lischen Grundstufe gelingt der ideale Einstieg
in die Welt der Musik für unsere jüngsten und
jungen Schülerinnen und Schüler auf spieleri-
sche und gleichzeitig altersgemäße Weise.
Schon in diesem Umfeld gibt es Spannendes
zu entdecken, wie wir dem Erlebnisbericht
eines Elementarkindes auf den Seiten 14 und
15 entnehmen können.
Immer wieder Besonderes zu bieten, gehört
aber nicht nur in der Musikalischen Grundstufe
zu den erklärten Zielen der Musikschularbeit:
Auf allen Stufen der Musikschullaufbahn ste-

hen das ge-
meinsame Mu-
sizieren und
außergewöhn-
liche Aktivitä-
ten im  Mittel-
 punkt unserer
Arbeit. Lesen
Sie hier zu die
Berichte zum
„Blockflöten-
tag“ und zum
A k t i o n s t a g
„Tasten treffen Saiten“. Regelmäßig können
wir unseren Schülerinnen und Schülern
Probenwochenenden und Konzertreisen – wie
z. B. die Reise des Jugendblasorchesters in die
Wangener Partnerstadt La Garenne-Colombes
(S. 18 und 19) – ermöglichen.
An die einhundert (!) Stunden – und dies Wo -
che für Woche – stehen den JMS-Lehrkräften
für die Chor-, Ensemble- und Orchesterarbeit
zur Verfügung. Eine Extra-Leistung, die kom-
plett im Unterrichtsentgelt enthalten ist! Nicht
zuletzt dieser „Mehrwert“ zeichnet öffentliche
Musikschulen wie die Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu gegenüber privaten An-
bietern aus.
Wie immer und überall kann Herausragendes
nur gelingen, wenn alle Beteiligten zusam-
menarbeiten und das „ihre“ zum Gelingen bei-
tragen. Deshalb gestatten Sie mir an dieser
Stelle einmal ein großes DANKESCHÖN an Sie
alle: Schüler wie Eltern, Lehrkräfte, die Damen
und Herren des Fördervereins und der Franz-
Xaver-Bucher-Stiftung, die Städte und Ge-
meinden des Zweckverbandes, Kooperations-
partner, Konzertbesucher, Presse sowie alle
Freunde und Förderer… das Ganze ist mehr als
nur die Summe der einzelnen Bestandteile! 

Eine anregende Lektüre wünscht

Dr. phil. Hans Wagner M. A., Schulleiter
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VERANSTALTUNGEN

Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
www.jms-allgaeu.de

jms

Termine in den Zweigstellen:
Sa, 15. März 2014 Isny, Kurhaus
So, 16. März 2014 Wangen, Stadthalle
Sa, 22. März 2014 Argenbühl, Grundschule Ratzenried
So, 23. März 2014 Amtzell, Schule/Turnhalle
Sa, 29. März 2014 Leutkirch, Festhalle
So, 30. März 2014 Kißlegg, Grundschule/Festhalle

2014
Die jms stellt sich vor

Programm:
14 Uhr Kinderkonzert

Anschließend:Instrumentenmarktplatz/Caféteria
Beim Instrumentenmarktplatz können
Kinder die verschiedenen Instrumente
im Unterrichtsangebot der JMS 
ausprobieren. Wer sich in allen
Instrumentengruppen versucht, 
bekommt eine kleine Belohnung.

16 Uhr Frühjahrskonzert

Alle interessierten Familien sind herzlich 
eingeladen. Vor Ort besteht die Möglichkeit 
zur Anmeldung für das kommende Schuljahr,
ebenso auf unserer Homepage oder jederzeit
in der Geschäftsstelle Wangen.

MUSIKSCHULTAGE
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

Personelle Veränderungen

Im Zusammenhang mit Mutterschutz- bzw. El-
ternzeitregelungen haben sich einige perso-
nelle Veränderungen an der JMS ergeben:

Bereits im Mai 2013 ging Frau Van Holen (Vio-
loncello) in Mutterschutz. Mittlerweile hat sie
eine Tochter zur Welt gebracht – wir gratulie-
ren ganz herzlich! Für die Dauer der Elternzeit
wird Frau Van Holen durch Frau Baratoff ver-
treten. Frau Baratoff ist an der JMS keine Un-
bekannte, war sie doch schon früher in die
Vertretung im Fach Violoncello eingebunden.
Wir freuen uns, dass Frau Baratoff sich bereit
erklärt hat, die Klasse von Frau Van Holen in
deren Abwesenheit weiterzuführen und wün-
schen ihr viel Glück und Erfolg!

Zum Schuljahreswechsel endet die Elternzeit
von Frau Heim (Querflöte) und Herrn Fremerey
(Horn). Die Vertretung im Fach Querflöte hatte
Frau Hartmann seit nunmehr sechs Jahren
inne, Herr Fremerey wurde durch Herrn Ahner
vertreten. Wir danken den beiden scheidenden
Mitarbeitern herzlich für Ihr großes Engage-
ment und wünschen ihnen alles Gute!

Auch von einigen Funktionswechseln zum
neuen Schuljahr ist zu berichten:
Frau Häusler gibt die Zweigstellenleitung Amt-
zell und die Fachbereichsleitung des Fachbe-
reiches „Akkordeon-Harfe-Folklore“ in neue
Hände. Ihr gebührt unser herzlicher Dank für

den nimmermüden Einsatz! Die Leitung des
Fachbereiches wird Herr Bussovikov überneh-
men – herzlichen Dank und gutes Gelingen!
Die Verantwortung für die Zweigstelle Amtzell
wird fortan bei unserem neuen Mitarbeiter Raf-
ael Ohmayer (siehe Vorstellung) liegen. Herr
Ohmayer wird ebenso die Leitung des Voror-
chesters und des Jugendblasorchesters an der
Zweigstelle Amtzell in der Nachfolge von Herrn
Klein antreten, dem wir für seine Arbeit eben-
falls Danke! sagen.

Turnusmäßig – wenn auch schweren Herzens –
beendet Frau Gauß ihr „FSJ Kultur“ (Freiwilli-
ges Soziales Jahr) an der JMS. Wir danken Frau
Gauß für ihre wertvolle Mitarbeit und ihre übe-
raus angenehme Art – dieses Jahr war auch für
uns eine echte Bereicherung!

Gleichzeitig freuen wir uns auf unseren näch-
sten Mitarbeiter im „FSJ Kultur“, Herrn Augs-
burg (siehe Vorstellung), und wünschen ihm
ein rundum gelingendes Freiwilliges Jahr!

Übrigens: Wer sich – zumal als Schülerin oder
Schüler der JMS – für ein Freiwilliges Jahr im
Bereich Kultur interessiert, kann sich gerne mit
Fragen an die Geschäftsstelle der JMS wenden.
Oder aber sich direkt an die Landesvereinigung
Kulturelle Jugendbildung Baden-Württemberg
e. V. (LKJ) 
wenden
(www.lkjbw.de). 

Bewerbungsschluss bei der LKJ ist jeweils der
31. März für das folgende Schuljahr.

Hotel & Restaurant Blaue Traube
Familie Franz Kresser

Zunfthausgasse 10 · 88239 Wangen im Allgäu
Fon 07522/66 27 · Fax 075 22/66 20

E-Mail : franz.kresser@t-online.de

Die Adresse
in der Altstadt von Wangen!
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

Rafael Ohmayer
begann seine
mus i ka l i s che
Ausbildung an
der Jugendmu-
sikschule Würt-
tembergisches
Allgäu bei
Stadtmusikdi-
rektor Thomas
Herz. In dieser
Zeit war er vier
Mal Bundespreisträger bei Jugend musiziert.
Nach seinem Jungstudium und einem Jahr Or-
chesterpraxis beim Luftwaffenmusikkorps 1
Neubiberg folgte das Studium an der Staatli-
chen Musikhochschule Trossingen im Haupt-
fach Trompete bei Prof. Wolfgang Guggen-
berger. Neben seinem Abschluss als Diplom-
Musiklehrer und dem Diplom Künstlerische
Ausbildung belegte er Blasorchesterleitung bei
Stephan Halder. Praktische Erfahrung sam-
melte Rafael Ohmayer u. a. bei den Stuttgarter
Philharmonikern und als Solotrompeter bei Ca-
pella Vivace. 2009 übernahm er die Leitung der
Stadtjugendkapelle Isny. Seit 2012 studiert er
am Landeskonservatorium in Feldkirch im Stu-
diengang Künstlerisches Diplom mit Hauptfach
Trompete bei Prof. Hilbrand sowie Blasorches -
terleitung, Aufnahme- und Tontechnik.

Hallo,
mein Name ist Yannik
Augsburg, ich bin 18
Jahre alt, habe dieses
Jahr mein Abitur ge-
macht und wohne in
Friedrichshafen.
Im September beginne
ich mein FSJ Kultur an
der Jugendmusikschule
Württembergisches All-
gäu in Wangen.

Ich habe mit 7 Jahren begonnen Klavier zu
spielen, seit ca. 4 Jahren spiele ich mit großer
Leidenschaft E-Gitarre und mag besonders
rockige Songs, aber auch Elektro-POP.

Die letzten beiden Jahre habe ich in der Abi-
Band an meiner Schule und bei der Cover-Band
„SevenSounds“ der Musikschule in Friedrichs-
hafen mitgewirkt. Mit dieser Band sind wir
u. a. bei der „Langen Nacht der Musik“ in Frie-
drichshafen aufgetreten.
Ich wünsche mir für mein FSJ, dass ich neben
der Verwaltungs- und Organisationstätigkeit
auch weiterhin Zeit für meine Musik finde.
Vielleicht finde ich in Wangen auch eine Band,
bei der ich mitspielen kann.
Ich freue mich auf ein spannendes Jahr!
Euer Yannik

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
nun ist es also so-
weit, nach einem
wunderbaren, leider
sehr kurzen Jahr
muss ich die Ju-
gendmusikschule
schon wieder verlas-
sen. Ich durfte hier
sehr viele Erfahrungen sammeln, die ich nicht
mehr missen möchte. Ich habe viel über mich
selbst gelernt, aber auch, was es heißt täglich
einem Beruf nachzugehen.
Dank der lieben Kollegen fiel es mir sehr leicht
mich hier einzuleben, da ich von Anfang an
ein Teil des Teams und vollwertiges Mitglied
der Verwaltung sein durfte. Ich hatte die Mög-
lichkeit, Verantwortung zu übernehmen und
selbstständig und eigenverantwortlich zu ar-
beiten, was mir sehr viel Spaß gemacht hat
und wodurch ich mich persönlich weiterent-
wickeln konnte. Ich fühle mich nun bestens
auf mein Studium und mein anschließendes
Berufsleben vorbereitet und bin überzeugt,
dass das FSJ Kultur an der JMS genau das Rich-
tige für mich war.
Ich habe mich hier sehr wohl gefühlt und
möchte mich bei allen Kolleginnen und Kolle-
gen für die Unterstützung und das Vertrauen
bedanken. Ich bin sehr froh, dass ich mich
nicht vollständig verabschieden muss, da ich
bis auf weiteres Schülerin an der JMS bleiben
werde. Ihre Katharina Gauß
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JUGEND MUSIZIERT
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Erzbergerstraße 21
88239 Wangen im Allgäu

Telefon: 0 75 22/97 99-0
Telefax: 0 75 22/97 99-26

www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail: autohaus-prinz@citroen-haendler.de

CITROËN
VERTRAGSHÄNDLER

Wohnmobile

C3 Picasso Jumper Vario

C5 Tourer DS 3

A U T O H A U S  G m b H

JUGEND MUSIZIERT
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JUGEND MUSIZIERT
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JUGEND MUSIZIERT
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KONZERTE

Städteorchester Württembergisches Allgäu

S INFONIE
KONZERT

Mit freundlicher Unterstützung:

Leutkirch
Sonntag,
29. Dezember 2013
19.00 Uhr 
Festhalle
Vorverkauf bei der Tourist-
Info der Stadt Leutkirch
Telefon 0 75 61/8 71 54

Isny
Montag,
30. Dezember 2013
19.00 Uhr
Kurhaus am Park
Vorverkauf im Büro für 
Touris mus, Kurhaus am Park
Telefon 0 75 62/97 56 30

Wangen
Dienstag,
31. Dezember 2013
19.00 Uhr
Waldorfschule
Vorverkauf beim 
Gästeamt der Stadt Wangen
Telefon 0 75 22/7 42 11

Eintrittspreise : 7 15.–/12.–/9.–, Schüler die Hälfte ; mit SZ-AboKarte 7 2. – ErmäßigungDR
UC

KE
RE

I A
.O

BE
RT

 · 
88

23
9 

W
AN

GE
N 

IM
 A

LL
GÄ

U

zum Jahresschluss
Franz von Suppé

„Leichte Kavallerie“

Gioacchino Rossini
Arien aus „Der Barbier von Sevilla“

Franz Liszt
Ungarische Rhapsodie Nr. 2

Johann Strauß
„Waldmeister“ Ouvertüre/„Wiener Blut“

Luigi Arditi
„Kußwalzer“

Franz Lehár
Arien aus „Die lustige Witwe“

Solisten: Edith Lorans, Sopran; Kwang-Keun Lee, Bariton
Dirigent : Michael Weiger
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FACHBEREICH ELEMENTAR

Musikschultag 2013,
wir waren dabei! Das Publikum war 
begeistert und hat großartig mitgespielt!

Mit „Aram sam sam...“ haben wir ein kleines
Musikkarussell entwickelt in dem Micky-Mäuse
mit ihren großen Ohren die Rhythmusstimme
spielten, Kinder mit bunten Mützen aus Laut-
sprechern sangen und Glockenspiel-Fans ihre
Schlägel zur Liedmelodie in flottem Tempo
über die Klangplättchen wirbelten. Als das Mu-
sikkarussell richtig in Fahrt war, stieg sogar
das fröhliche Publikum mit Singen und Klang-
gesten ein. Es war fast schade zum Anhalten
als „steigt jetzt aus“ erklang.

Zur Probe auf der großen Bühne haben wir uns
an einem extra Nachmittag getroffen. Geprobt
wurde der Aufgang, Konzentration für die Ein -
sätze auf der großen Bühne, verbeugen, Ko-
kosnüsse und Glockenspiele beim Abgang mit
von der Bühne nehmen... Das hat ganz schön
Zeit in Anspruch genommen und war teilweise
anstrengend.
Am Schluss der Probe gab es eine tolle Über-
raschung. Mit unserer Lehrerin sind wir auf
Entdeckungsreise in die Räume hinter der
Bühne gegangen.
Durch einen dunklen Gang gelangten wir in das
enge Stuhllager mit ca. 300 aufeinander ge-
stapelten Stühlen. Eine Hintertür öffnete uns
den Weg zum Bühnenende. Große Scheinwerfer
für die Beleuchtung hingen hoch oben, die rie-
sigen Kurbeln für die Züge werden zum Auf-
hängen von Kulissen bedient. Als wir gemein-
sam unter dem großen Bühnenvorhang durch
schlüpften bemerkten wir, wie dick und schwer
er ist. In den beiden Künstlergarderoben für
Damen und Herren haben wir uns alle in den
schönen Spiegeln gesehen. Es war sehr span-
nend und hat Spaß gemacht.
Im nächsten Jahr kommen wir wieder zum Mu-
sikschultag und schauen, was die neuen Ele-
mentarkinder Tolles auf die Bühne bringen.



Marco, 7 Jahre, hatte eine geniale Idee für seine Glockenspielkomosition.
Jetzt lernt Marco Posaune. Vielleicht gibt es dafür bald eine weitere Veröffentlichung!
Herzlichen Glückwunsch Marco!
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FACHBEREICH ELEMENTAR

Wir waren 2 Jahre lang ein tolles Team. Heute verabschieden wir uns vom Elementarun-
terricht und erwarten mit Spannung das neue Musikschuljahr 2013/14 und unsere Ein-
schulung.

Anna lernt Violine, Johanna spielt Blöckflöte, Sienna freut sich auf Violoncello, Samuel und Tom
machen Pause, Maximilian lernt Schlagzeug, Lea freut sich auf Klavier, Milena spielt Blockflöte,
Isabel lernt Violine und Greta freut sich auf den Kinderchor. (Von links oben bis rechts unten)
Rita Endres-Wetzel
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„Tasten treffen Saiten“
Aktionstag des Fachbereiches 
Akkor deon-Har fe-Folklore

Am 9. Mai dieses Jahres lud der JMS-Fachbe-
reich Akkordeon-Harfe-Folklore die Bevölke-
rung zu einem großen Aktionstag ein. Rund
um die Instrumente des Fachbereiches lockte
ein umfassendes, abwechslungsreiches und be-
sonderes Mitmach-, Informations- und Musi-
kangebot.

Bereits im Eingangs-
bereich begrüßte die
Besucher das neue
Roll-Up des Fachbe-
reiches, auf dem das
breitgefächerte und
besondere Angebot
des Fachbereiches zu
ersehen ist.
Für das leibliche
Wohl sorgte den

ganzen Tag über die Cafeteria im 1. Stock, die
mit einem umfangreichen Angebot an interna-
tionalen Spezialitäten, süßem und salzigem
Fingerfood, Kaffee und Kuchen etc. den Durst
und Hunger sowohl der Besucher als auch der
eifrig Musizierenden stillte. Erfolgsgarant war
hierbei die fleißig unterstützende Wangener El-
ternvertretung.

Um 11 Uhr
eröffnete der
Workshop „Mit
dem Akkordeon
durch die Welt“
unter der Lei-
tung von Olga
Bussovikov das

breite und ganztägige Angebot des Aktionsta-
ges. Mit einem Kinderlieder-Potpourri lud der
Workshop junge Akkordeonisten im Alter von
7-11 Jahren zu erstem Ensemblespiel auf dem
Akkordeon ein. Für die kleinsten Besucher gab
es Mitspielmöglichkeiten auf Orffinstrumenten.

Begeistert musizierten die jungen Akkordeon-
spieler zusammen mit ihren Lehrern Olga und
Vladimir Bussovikov sowie Anneliese Morgen-
stern.
Um 14 Uhr folgten das Folklore-Workshop-An-
gebot „Was hat „Burrito-Taco-Taco“ mit Tanz
und Musik zu tun?“ – eine Einführung in den
7/8-Rhythmus unter der Leitung von Jean-Jac-
ques Schalekamp. Für kleine und große Harfe-
nisten wurde weiterhin ein Erste-Hil fe-Repara -
tur-Workshop mit Wissenswertem rund um das
Instrument Harfe angeboten.
Den ganzen Tag
über musizierten
Schüler des Fachbe-
reiches – das Akti-
onsangebot beglei-
tend – mit Harfe,
Akkordeon und Fol-
kloreinstrumenten
in den Räumen und im Innenhof der JMS in der
Lindauer Straße, und verwandelten dadurch
den gesamten Aktionsbereich in ein „Klingen-
des Haus“.

B e g l e i t e t
wurden die
verschiede-
nen Mit-
mach- und
Musizieran-
gebote des
Aktionsta-

ges von interessanten Instrumentenausstel-
lungen im Bereich Akkordeon (Firma Förg),
Harfe (Firma Glissando) und einer umfassen-
den Sammlung an Folkloreinstrumenten des
JMS-Lehrers Jean-Jacques Schalekamp.
Von 15.30 - 17.00
Uhr rundete der
Work shop „Musik
ist mein Leben“
mit dem Stück
„Music“ (John
Miles) für fortge-
schrittene Akkor-
deon- und Harfenensemblespieler unter der
Leitung von Vladimir Bussovikov das Worksho-

FACHBEREICH AKKORDEON-HARFE-FOLKLORE
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pangebot ab. Weit
über 50 Akkordeons
und 15 Harfen fan-
den sich zum Work-
shop ein. An-
schließend stärkten
sich alle Mitwirken-
den des Ak- tions-

tages bei einem gemeinsamen Abendessen,
und bereiteten sich auf das große Konzert des
Aktionstages „Tasten treffen Saiten“ in der
Stadthalle Wangen vor.
Dieses Konzert bildete dann den krönenden
Abschluss des gemeinsamen Tages. Die Akkor-

deonorchester Württembergisches Allgäu sowie
„FanTasten“ Argenbühl und Wangen, ebenso
wie das Folkloreensemble Catharsis und das
Harfenensemble Saitenblicke gestalteten ein
abwechslungsreiches „Fest der Töne“. Das Pro-
gramm umfasste Literatur von traditionell bis
modern, von Volksmusik bis Pop und Jazz, und

zeigte den Fachbereich Akkordeon-Harfe-Fol-
klore in seiner ganzen Bandbreite und Vielsei-
tigkeit. Auch die JMS-Lehrer Vladimir Bussovi-
kov, Jean-Jacques Schalekamp und Simone
Häusler zeigten ihr Können auf Akkordeon, Gi-
tarre, Tin Whistle, Darabouka und Harfe. Einen
Höhepunkt und den Abschluss des Konzertes
bildete das von allen Ensembles, ehemaligen
JMS-Schülern und Workshopteilnehmern ge-
meinsam musizierte Stück „Music“ von John
Miles, das von den begeisterten Zuhörern mit
einer zweimalig erklatschten Zugabe belohnt
wurde.
Herzlicher Dank ergeht an alle Lehrkräfte des

Fachbereiches Akkordeon-Harfe-Folklore Olga
und Vladimir Bussovikov, Anneliese Morgen-
stern, Jean-Jacques Schalekamp, alle mitwir-
kenden Schüler und Workshopteilnehmer, so-
 wie die Elternvertretung für den gelungenen
Aktionstag.
Simone Häusler, Fachbereichsleitung

FACHBEREICH AKKORDEON-HARFE-FOLKLORE

Druckerei A.Obert
Inh.R. Putzlacher
Ebnetstraße 7/1
88239 Wangen im Allgäu
Tel. 07522/9797-0
Fax 9797- 97
R.Putzlacher@t-online.de

... OFFSETDRUCK
... DIGITALDRUCK

... SATZ & GESTALTUNG
... LETTERSHOP

... COPYSHOP
... SERVICE RUND UM 

DIE DRUCKSACHE

Wir machen

DRUCK. . .Wir machen 

GESTALTUNG. . .
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JBO AUF GROSSER FAHRT

Wie ausgemacht trafen die meisten von uns
JBO-Mitgliedern am ersten Tag des Ausflugs,
dem 20. Juni, schon um 5.45 Uhr am Scher-
richmühlweg ein, um sich dort einen möglichst
guten Platz im Doppeldeckerbus zu sichern. Je
näher die Plätze an den vielen im Fahrzeug an-
gebrachten Fernsehern lagen, umso beliebter
waren sie. Eine Viertelstunde später konnten
wir jedenfalls ohne erwähnenswerte Verspä-
tung abfahren.

Dafür, dass die Anfahrt letztendlich um die 15
Stunden dauern sollte, war die Stimmung im
Bus stets sehr gut und stimmungsvoll. Ein
wenig kurzweiliger wurde sie auch dadurch,
dass unser Dirigent, Reiner Hobe, einige Filme
wie eine Theateraufführung des auf der Ro-
manvorlage von Victor Hugo basierenden Mu-
sicals „Les Misérables“ oder den Zeichen trick-
film „Der Glöckner von Notre Dame“ zeigte.
Grund für diese Auswahl war, dass deren Musik
zurzeit zu unserem Liedrepertoire gehört und
sie uns somit nicht nur auf Paris im Allgemei-
nen, sondern auch auf unsere Konzerte dort
und in den darauffolgenden Wochen in Wan-
gen vorbereiten sollten.

Nachdem sich die Zufahrt zu unserer Jugend-
herberge sehr schwierig gestaltete und wir
deswegen drei Stunden durch die verstopften
Straßen von Paris kurvten, stürzten sich, als
wir endlich da waren, sofort 60 JBOler in Rich-
tung des modernen Gebäudes, um dort das
schon bald servierte Essen zu verschlingen.

Schließlich wurde das Gepäck auf die Zimmer
gebracht und dann entschlossen sich noch ei-
nige von uns, die nähere Umgebung in Grup-
pen zu erkundigen. Schon bald leuchteten die
meisten Augen heller als die Sonne, denn wir
fanden nicht weit vom Hostel entfernt einen
McDonalds. Doch spätestens nach diesem klei-
nen Spaziergang fielen alle müde in ihre Bet-
ten, denn unser Aufenthalt in Paris sollte ja
am nächsten Morgen erst so richtig losgehen.

Die nächsten Tage wurden vor allem dadurch
geprägt, dass wir die vielen großen und welt-
bekannten Sehenswürdigkeiten der „Stadt der

Liebe“ besichtigten oder, um dort aufzutreten,
nach La Garenne-Colombes fuhren.

Am zweiten Tag unserer Reise gingen wir bei-
spielsweise auf den von unserer Herberge aus
zu Fuß erreichbaren Montmartre, wo uns sofort
die schöne Basilika Sacré-Coeur und der gi-
gantische Ausblick auf die Stadt ins Auge
sprangen. Außerdem wusste uns ein Freestyle-
Fußballer zu beeindrucken, der auf dem Platz
vor der Kirche stets seine Tricks aufführt und
vielen von uns bereits aus Youtube bekannt
war.

Natürlich durften wir im Laufe der nächsten
Tage auch den Eiffelturm besichtigen und meh-
rere Stunden vor Notre Dame, einer der beein-
druckendsten Kathedralen der Welt, ver-
bringen. Darüber hinaus fuhren wir mit unse-
rem Bus aber auch über die Champs-Elysées
oder sahen uns den Triumphbogen an.

Eine Sehenswürdigkeit für sich waren die an-
deren Gruppen aus unserer Heimatstadt, also
die Wangener Big Band oder die C1-Jugend



vom FC Wangen, die ebenfalls nach Paris ge-
fahren waren und auf die wir dort immer wie-
der trafen.
Die Konzerte auf dem Fête de la Musique in La
Garenne-Colombes, das etwa eine Fahrstunde
von unserer Unterkunft entfernt war, verliefen
ebenfalls sehr locker und
spaßig. Zwar kam es zu ei-
nigen organisatorischen
Schwierigkeiten, zum Bei-
spiel lagen unsere Auf-
tritte oft in sehr lauter
Umgebung, doch dafür

sorgte ein Clown für Erheiterung. Er löste Rei-
ner Hobe während einem unserer Auftritte für
zwei Stücke als Dirigent des Orchesters ab.

Der Schlusspunkt unserer musikalischen Akti-
vitäten war ein Umzug, der viel länger als er-
wartet dauerte. Statt uns jedoch von der
langen Laufzeit ermüden zu lassen, gaben wir

nochmal alles. Während sich unser Ausflug
langsam dem Ende zuneigte, warteten wir ge-
spannt darauf, was die letzte Mahlzeit in der
Jugendherberge sein würde.
Doch man konnte dank der unerschütterlich
guten Laune das Gefühl nicht loswerden, dass
man uns sogar Mehlwürmer hätte servieren
können, wir hätten uns dennoch prächtig amü-
siert.
Am Montag, den 24. Juni, fuhren wir dann
wieder ins schöne Allgäu zurück.

Noch sehr gut gelaunt von unseren Erlebnis-
sen, traten bei Ankunft dort viele von uns in
kurzen Hosen oder T-Shirts aus dem Bus und
wurden von der Kälte und dem starken Regen
überrascht.
Am liebsten wären wir eingestiegen und wieder
nach Paris gefahren.
Letztendlich wird uns von dem Ausflug nicht
nur die wunderschöne Stadt, sondern auch die
überragende Stimmung innerhalb des Orche-
sters noch lange in Erinnerung bleiben.
Marcel Putz
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Blockflötentag 
am 19. Oktober 2013
14 – 19 Uhr 
in der Musikschule Wangen
Für dieses Jahr haben sich die Blockflötenleh-
rerinnen der Musikschule Wangen etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Einen Tag (Nachmit-
tag) an dem sich möglichst alle Flötenschüler
aus dem ganzen Musikschulgebiet treffen, um
sich kennen zu lernen und ganz viele Dinge mit
der und um die Blockflöte herum zu erleben. Es
beginnt mit einem „Treppenhauskonzert“ um
14 Uhr in der Eingangshalle der Musikschule,
bei dem sich die Blockflötenensembles der Mu-
sikschule vorstellen.
Danach dürfen alle kleinen und großen Musi-
kanten in verschiedenen Arbeitsgruppen aktiv
werden und zum Beispiel selber im Ensemble

spielen, oder ganz neue Noten kennen lernen
oder gemeinsam mit anderen eine „Blockflö-
tenskulptur“ bauen. In Pausen zwischendurch
kann man sich immer wieder ausruhen, Kuchen
futtern und miteinander in Kontakt kommen.
Auch Kinder, die bisher noch keine Blockflöte
spielen, sind herzlich eingeladen, denn für die
gibt es ein spezielles „Schnupperprogramm“.
Abgerundet wird der Tag durch ein Konzert der
Blockflötenlehrerinnen um 18 Uhr im Weber-
zunftsaal. Melinda Havasi-Kiss, Andrea Osti,
Hanna Kaiser, Thea Krauß-Seeger und Petra
Schutz entführen dann ihre Zuhörer mit einem
kurzen aber knackigen Programm auf einen
Streifzug durch verschiedene Epochen und Be-
setzungen der Blockflötengeschichte.

Programm:
• 14 Uhr Treppenhauskonzert
• Workshops in verschiedenen Kleingruppen
• 18 Uhr Lehrerkonzert Weberzunftsaal
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FACHBEREICH BLOCKFLÖTE
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Bitte an alle, die eine Holzblockflöte besitzen, die aus irgendwelchen Grün-
den nicht mehr spielbar ist, diese zu spenden. Einfach in der Musikschule
im Büro abgeben oder im Adlergebäude bei Frau Kaiser ins Fach legen las-
sen!! Wir benötigen diese Flöten für die Flötenskulptur!
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Chorproben
____________________________________

Amtzell Corinne Choi-Schutz
Jugendchor freitags 15:00 – 16:00 Uhr
„Voice drops“ 
(Mädchen und Jungen, ab 5. Klasse)

Grundschule, Musiksaal

____________________________________

Leutkirch Corinne Choi-Schutz
Kinderchor Tag und Uhrzeit auf Anfrage
„Chorabis“
(Klassen 1-4) Georg-Schneider-Haus, Raum 9

____________________________________

Isny Christian Feichtmair
Kinderchor dienstags 11:50 – 12:35 Uhr
(Klassen 2-3) Grundschule 

(Kooperation GS am Rain)

Jugendchor dienstags 17:00 – 18:15 Uhr
(Klassen 4-7) Gymnasium, Musiksaal

Kammerchor dienstags 18:30 – 20:00 Uhr
„La fenice“
(ab Klasse 8) Gymnasium, Musiksaal

____________________________________

Kißlegg Corinne Choi-Schutz
Jugendchor mittwochs 16:00 – 17:15 Uhr
„Voice drops“
(Klassen 4-8) Grundschule, Raum 135

____________________________________

Wangen Corinne Choi-Schutz und 
Christian Feichtmair

Kinderchor freitags 11:20 – 12:05 Uhr
Neuravensburg
(Klassen 2-3) Grundschule, Aula

(Kooperation GS NRV)

Kinderchor dienstags 16:00 – 16:45 Uhr
„Chorabis“
(Klassen 1-3) JMS/Adler-Geb., Raum 204

Jugendchor dienstags 16:45 – 18:00 Uhr
„Voice drops“
(Klassen 4-7) JMS/Adler-Geb., Raum 204

Kammerchor montags 18:30 – 20:00 Uhr
„La fenice“
(ab Klasse 8) JMS/Adler-Geb., Raum 204

„Boys only“ montags 20:00 – 21:00 Uhr
(ab Klasse 8) JMS/Adler-Geb., Raum 204
____________________________________

Der monatliche Chorbeitrag beträgt 16,– Euro.
Für Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sikschule ist die Chorteilnahme kostenfrei.

Für weitere Fragen steht Ihnen unser Fachbe-
reichsleiter Christian Feichtmair gerne telefo-
nisch unter der Nr. 0 75 28/92 05 51 zur
Ver fügung.
____________________________________

CHORPROBEN

Isnyer Straße 2 • 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22/25 42 • Fax 2 97 06 • info@kaspar-wangen.de

www.kasparinteriordesign.com
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Liebe Eltern,

an dieser Stelle möchten wir Elternsprecher
uns wieder ganz herzlich bei Ihnen allen be-
danken für die Mithilfe und Unterstützung über
das ganze Schuljahr. Im vergangenen Halbjahr
wurden zum dritten Mal die Musikschultage
veranstaltet. Die JMS hat sich wieder in allen
Zweigstellen mit ihrem gesamten Angebot der
Öffentlichkeit präsentiert. Zusätzlich haben
sich von der JMS-Familie auch Förderverein,
FXB-Stiftung und die Elternvertreter vorge-
stellt. Durch den regen Austausch bei den El-
ternsitzungen nutzen wir die Möglichkeit Maß-
nahmen zu definieren, um bei den nächsten
Musikschultagen das eine oder andere zu opti-
mieren bzw. zu verbessern.

Zusammen mit Förderverein, Schulleitung und
FXB-Stiftung bringt die Elternvertretung sich
derzeit ein, um ein neues Logo unter Berück-
sichtigung des bestehenden JMS-Schriftzugs
zu entwerfen. Ziel ist u. a. die vier Säulen
Schule, Förderverein, FXB-Stiftung und Eltern-
arbeit zu präsentieren und zu vereinheitlichen.

Die Elternarbeit ist seit der Gründung der JMS
vor über 40 Jahren ein fester Bestandteil.

Einerseits natürlich wegen der Mithilfe bei Ver-
anstaltungen, wichtig für uns Eltern ist ande-
rerseits aber vor allem auch der direkte Kon-
takt zur Schulleitung. Die Zusammenarbeit mit
Herrn Dr. Wagner funktioniert hervorragend.
Wir bekommen so mehr Einblick in den Musik-
schulalltag, Probleme lassen sich leichter lösen
und Vorschläge bzw. Ideen können von uns
eingebracht und berücksichtigt werden.

Über den Förderverein haben wir außerdem
eine Stimme in der jährlichen Verbandsver-
sammlung des Musikschulverbandes Württem-
bergisches Allgäu, wir sind also immer infor-
miert über die wirtschaftliche Situation der
JMS, ein sehr wichtiger Aspekt, wenn es bei-
spielsweise um Gebührenerhöhungen geht. Wir
haben die Chance und nutzen somit diese zur
Mitgestaltung. In der FXB-Stiftung sind wir im
Stiftungsrat vertreten um u. a. bei der Stipen-
dienvergabe mitzuwirken.

Wir würden Sie gerne mehr in unsere Arbeit mit
einbeziehen, um nicht nur die Weiterentwick-
lung sondern auch den Alltag unserer Musik-
schule mitzugestalten und zu unterstützen.
Bei Interesse dürfen Sie sich jederzeit an die
Elternsprecher/innen oder an die Leitung in
den Zweigstellen wenden.

Wir freuen uns über jeden freiwilligen Helfer
und wissen Ihr Engagement sehr zu schätzen.
Ihre Gesamtelternvertretung

ELTERNSEITE
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Gesamtelternsprecherin:
Frau Renate Schalekamp

Stellvertreter :
Frau Barbara Schreiber, Herr Markus Sigg
____________________________________

Wangen im Allgäu
Elternsprecherin:
Renate Schalekamp, Alois-Leuchte-Weg 13
88239 Wangen, Tel. 0 75 22/90 96 77
renate.schalekamp@gmx.de
Stellvertreterin:
Carola Burkart, Schreckelberg 16 ½
88145 Hergatz, Tel. 0 83 85/92 16 66
c.burkart@gmx.net
____________________________________

Leutkirch im Allgäu
Elternsprecherin:
Angelika Feuerstein, Erwin-Henning-Weg 6,
88299 Leutkirch, Tel. 0 75 61/8 48 79 93
angelika_feuerstein@web.de
Stellvertreter :
Klaus Bodenmüller, Rimpacher Straße 21
88299 Leutkirch, Tel. 0 75 67/15 24
kbodenmueller@gmx.de
____________________________________

Isny im Allgäu
Elternsprecherin:
Johanna Krause-Fischer, Ludwighöhe 4,
88167 Maierhöfen, Tel. 0 75 62/90 56 58
g.fischer@t-online.de

Stellvertreterin:
Kathrin Poppele, Roßwiesenweg 9,
88316 Isny, Tel. 0 75 62/82 97
k-poppele@web.de
____________________________________

Kißlegg
Elternsprecherin:
Elke Blümel, Am Sonnenbühl 14,
88353 Kißlegg, Tel. 0 7563 / 9143 60
thblue@gmx.de
Stellvertreter :
Robert Schabka, Humpisweg 15
88353 Kißlegg, Tel. 0 7563/18 07 70
r.schabka@web.de
____________________________________

Amtzell
Elternsprecher :
Markus Sigg, Moritz-Hanser-Weg 20,
88279 Amtzell, Tel. 0 75 20/92 39 09
siggmarkus@gmx.de
Stellvertreterin:
Viola Weber, Ravensburger Straße 21
88279 Amtzell, Tel. 0 7520/92 36 06
violaweb69@web.de
____________________________________

Argenbühl
Elternsprecherin:
Barbara Schreiber, Isnyer Straße 6,
88260 Argenbühl, Tel. 0 75 66/941163
schreiber_barbara@t-online.de
Stellvertreterin:
Melanie Gosch, Zaun 6,
88260 Argenbühl, Tel. 0 75 66/90 77 36

ELTERNSPRECHER DER JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU



Pius Bodenmüller (Isny-Kleinweiler, Tenor-
horn, Klasse Thomas Herz) hat am 20. April
2013 in Berg am 12. Tag der Bläserjugend in
der Kategorie 3 mit hervorragendem Erfolg teil-
genommen. Zusätzlich erhielt er für die höch-
ste Solowertung mit 97,7 Punkten den
Ernst-Hutter-Sonderpreis!

Weiterhin hat am Tag der Bläserjugend das
Jugendblasorchester Kißlegg unter der Lei-
tung von Christoph Dürr in Kategorie 3 gespielt
und mit sehr gutem Erfolg teilgenommen.
Allen Spielerinnen und Spielern einen herzli-
chen Glückwunsch!

Anna Krimmer (Kißlegg, Kontrabass, Klasse
Song Choi) nahm vom 1. bis 6. Juli 2013 am
Meisterkurs von Josef Gilgenreiner teil. Sehr
viel Inspiration hat sie vom Zuschauen und
Zuhören im Unterricht der anderen Teilnehmer

bekommen. Sie belegte Musik als Hauptfach im
Abitur und beschäftigte sich somit sehr inten-
siv mit ihrem Instrument sowie den eigenen
Fähigkeiten und Möglichkeiten.

Anna Kramer, ehemalige Schülerin der JMS
Kontrabassklasse, war 2 Jahre Jungstudentin
bei Song Choi an der Musikhochschule in Stutt-
gart und hat die Aufnahmeprüfung zur Voll-
studentin (Bachelor) erfolgreich bestanden.

Benedikt Huber, mehrfacher Bundessieger bei
„Jugend musiziert“, ist Jungstudent an der
Folkwang-Hochschule in Essen. Weiterhin ist
er in der Klasse von Song Choi an der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu.
Zudem erhielt er für seine ausgezeichnete Lei-
stung beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ ein
Stipendium der Allgäuer Zeitung für den
Oberstdorfer Musiksommer.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Im
Sc

hu
ljah

r 2013/14 beginnt wieder ein neuer Kurs

GEHÖRBILDUNG

für alle Interessierten ca. ab der 10. Klasse!
1. Stunde: Donnerstag, 12.9.2012, 18.45 – 19.30 Uhr

Raum 205, JMS Wangen
Informationen bei Margarete Busch

Telefon 0 75 22/2 07 66
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FÖRDERVEREIN JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Förderverein der 
Jugendmusikschule

Musik bleibt durch Kinder und Jugendliche, die
gelernt haben sie zu spielen, für die Zukunft
lebendig.
Darüber hinaus ist eine umfassende Bildung
das wichtigste, was wir ihnen mit auf den Weg
geben müssen. Der qualifizierte Musikunter-
richt ist dabei eine tragende Säule.
Gemeinsames Musizieren verbindet die Men-
schen über soziale, ethnische und religiöse
Grenzen hinweg.
Die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu leistet seit über 40 Jahren hervorragende
Arbeit.
Das dies so ist und für die Zukunft so bleibt,
bedarf im besonderen Maße der ideellen und
finanziellen Hilfe von Freunden und Förderern.
Der Förderverein der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu trägt deshalb seit über
30 Jahren dazu bei.

• Er beschafft jährlich dringend benötigte 
Instrumente für die Jugendmusikschule

• Er fördert musikalische Jugendbegegnungen,
Probewochenenden, Konzertfahrten und 
sons tige musikalische Projekte

• Er unterstützt Schüler aus Familien in finan-
ziellen Notlagen, um auch ihnen einen Mu-
sikunterricht ermöglichen zu können

• Er ist Mitglied des Zweckverbandes Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu und
hat somit Stimmrecht im Ver-
waltungsrat, wodurch er die 
Interessen von JMS, Schülern 
und Eltern gegenüber städ-
tischen Trägern vertreten 
kann 

Erwirtschaftet werden die
benötigten Gelder durch:
• Mitgliedsbeiträge
• Spenden von Privatpersonen 

und aus der Wirtschaft,
• Bewirtungen bei unter-

schiedlichsten Veran-
ssstaltungen der JMS,

sowie dem jährlichen 
Weinfest

• Durchführung von Kon-
zerten

Um dies zu ermöglichen, ist
ein großes ehrenamtliches
Engagement der Vereinsmit-
glieder und der Mitarbeiter
der Jugendmusikschule gefragt.

Unterstützen Sie uns durch Ihren Beitritt zum Förderverein Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu bei einem Jahresbeitrag von nur € 10,00.

Beitrittserklärung mit Einzugsermächtigung. Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Förderverein
Jugendmusikschule e. V. (Mitgliedsbeitrag € 10,00 jährlich)

_____________________________________________________________________________
(Name, Vorname, Anschrift)

und ermächtige den Verein, den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf von
meinem Girokonto

Kto.-Nr: __________________ BLZ: ___________________ 

bei der ___________________________________________ mittels Lastschrift einzuziehen.

_________________________________________________
(Unterschrift)

✂



Der Stiftungsrat hat in seiner Sitzung am 14.
Mai 2013 die Stipendien für das Schuljahr
2013/2014 der Franz-Xaver-Bucher-Stiftung
vergeben (s. Nachfolgende Aufstellung).

Mit großer Freude konnten die von den Lehre-
rInnen vorgeschlagenen StipendiatenInnen
fast alle bedacht werden.

Eine Stiftung lebt von kleinen und großen Zu-
stiftungen. Umso mehr hat es uns gefreut, dass
eine Wangener Bürgerin in ihrem Nachlass die
Stiftung wieder bedacht hat.
Frau Dr. Marga Röhrle hatte bereits 1999, in
den Anfangsjahren des Franz-Xaver-Bucher-Sti-
pendienfonds, mit einem größeren Geldbetrag

Anschubhilfe geleistet. Wir werden sie in dank-
barer Erinnerung behalten.
Ich wünsche allen StipendiatenInnen und En-
sembles viel Erfolg.

Doris Ziegler, 
Vorsitzende Stiftungsvorstand FXB-Stiftung
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FRANZ-XAVER-BUCHER-STIFTUNG

 
Einzelförderung (zusätzlich 15 Minuten Einzelunterricht/Woche) 

Zweigstelle Instrument Schüler Lehrkraft Förder-
betrag 

Amtzell Violine Paust, Ivana Uta Babinecz-Ellwanger 660,- 

Wangen Violine Tangl, Sophia Uta Babinecz-Ellwanger 660,- 

Wangen Violoncello Keller, Dolores Anna Hummel 660,- 

Wangen Querflöte Kämmerle, Sarah Richard Nolte 660,- 

Wangen Klarinette Mörsch, Paul Ralph Bauer 660,- 

Wangen Oboe Dreher, Anna Ann-Christine Rose-Choi 660,- 

Wangen Klavier Gauß, Johanna Margarete Busch 660,- 

Wangen Klavier Hane, Amelie Anna Guggolz 660,- 

Kißlegg Gitarre Ziegler, Larissa Ulrike Schuh 660,- 

Wangen Gesang Rassuli, Madina Christian Feichtmair 660,- 
 
 
Förderung Ensemble (je 45 Minuten Probenzeit/Woche) 

Zweigstelle Förderung Schüler Lehrkraft Förder-
betrag 

Wangen Kammermusik Versch. Formationen Uta Babinecz-Ellwanger 1.980,- 

Leutkirch Kammermusikstunde Quartett Katja Lesemann 1.980,- 
 
 
Förderung Band (je 90 Minuten Probenzeit/Woche) 

Zweigstelle Ensemble Schüler Lehrkraft Förder-
betrag 

Wangen Gitarrenband  Klaus Mader 3.960,- 
 
 
Förderung Orchester (4 x 180 Min./Jahr) 

Zweigstelle Orchester Schüler Lehrkraft Förder-
betrag 

Wangen Stimmproben JSO 4 Streicher-
Instrumentengruppen Katja Lesemann 660,- 

 
 
Sonstige Förderung, (45 Minuten) 

Zweigstelle Art                        Schüler Lehrkraft Förder-
betrag 

Wangen Aufbaukurs 
Gehörbildung/Musiktheorie 
Als Fortsetzung vom 
Grundkurs und zur 
Vorbereitung für die 
Aufnahmeprüfung an 
Musikhochschulen 

mehrere Interessenten des 
laufenden Grundkurses Margarete Busch 1.980,- 

Wangen Pilot-Projekt 
 

GS Primisweiler-Schomburg 
Klassen 1-4 Christian Feichtmair 1.000,- 
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

September
Dienstag, 10.9., 19:00 Uhr
Wangen Saal Waldorfschule
Benefizkonzert FXB-Stiftung
Marinemusikkorps Nordsee
Leitung: Fregattenkapitän Lutz Bammler
____________________________________
Sonntag, 15.9., 11:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Matinee mit Tri-o-colore
Maria Hartmann, Flöte; Jelena Nerdinger, 
Violine; Markus Kimmich, Gitarre
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen

Oktober
Donnerstag, 3.10., 17:00 Uhr
Wangen Argensporthalle
Vormittags Workshop JMS
Wangener Blasmusiktag
- Projektorchester
- MnozilBrass
____________________________________
Sonntag, 6.10., 11:00 Uhr
Wangen Stadthalle
Matinée EnCasa
Kammermusik aus Tschechien und Böhmen
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen
____________________________________
Dienstag, 15.10., 19:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Mittwoch, 16.10., 19:30 Uhr
Isny Gymnasium-Aula
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Lenard Ellwanger
____________________________________
Samstag, 19.10., ganztägig
Wangen Weberzunfthaus Saal
Blockflötentag
Leitung: Hanna Kaiser
____________________________________
Montag, 21.10., 19:30 Uhr
Wangen JMS, Raum 004

Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Lenard Ellwanger
____________________________________
Dienstag, 22.10., 19:00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
VIOLINE
Klasse: Uta Babinecz-Ellwanger
____________________________________
Dienstag, 22.10., 19:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus Saal
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch
____________________________________
Samstag, 26.10., 10:30 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch

November
Dienstag, 19.11., 19:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Mittwoch, 20.11., 19:00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
VIOLINE
Klasse: Claudia Kessler
____________________________________
Donnerstag, 21.11., 18:30 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
FAGOTT
Klasse: Andrea Osti
____________________________________
Freitag, 22.11., 19:00 Uhr
Kißlegg Neues Schloss, Bankettsaal
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch
____________________________________
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Montag, 25.11., 18:30 Uhr
Leutkirch Bocksaal
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Bernhard Sinz

Dezember
Sonntag, 1.12., 16:00 Uhr
Isny Nikolaikirche
Adventsingen
der JMS-Chöre
Leitung: Christian Feichtmair
____________________________________

Montag, 2.12., 19:00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
HORN
Klasse: Christian Beemelmans
____________________________________

Dienstag, 3.12., 18:30 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Bernhard Sinz
____________________________________

Mittwoch, 4.12., 19:00 Uhr
Wangen RNG
Vorspiel der Teilnehmer
am RNG Neigungskurs MUSIK
____________________________________

Samstag, 7.12., 17:00 Uhr
Leutkirch Dreifaltigkeitskirche
Konzert zum Jahresende
Juniorstreicher
Leitung: Claudia Kessler
Streichorchester
Leitung: Katja Lesemann
Bläservororchester
Leitung: Werner Greinacher
____________________________________

Sonntag, 8.12., 17:00 Uhr
Wangen Stadthalle
Konzert zum Jahresende
Concertino Streichorchester

Leitung: Claudia Kessler
Percussionensembles
Leitung: Uwe Eichele
____________________________________

Dienstag, 10.12., 19:00 Uhr
Kißlegg Neues Schloss, Bankettsaal
Vortragsabend
KLAVIERKLASSEN
____________________________________

Donnerstag, 12.12., 19:30 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Vortragsabend
KLAVIER
Klasse: Norbert Schuh
____________________________________

Sonntag, 15.12., 17:30 Uhr
Amtzell, Kirche St. Johannes und St. Mauritius
Adventskonzert
Es musizieren Ensembles der JMS
____________________________________

Dienstag, 17.12., 19:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Sonntag, 29.12., 19:00 Uhr
Leutkirch Festhalle
Jahresschlusskonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
Dirigent: Michael Weiger
____________________________________

Montag, 30.12., 19:00 Uhr
Isny Kurhaus am Park
Jahresschlusskonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
Dirigent: Michael Weiger
____________________________________

Dienstag, 31.12., 19:00 Uhr
Wangen Waldorfschule
Silvesterkonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
Dirigent: Michael Weiger
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Januar 2014
Dienstag, 21.1., 19:00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Mittwoch, 22.1., 19:00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Gesangsabend
Klasse: Christian Feichtmair

Februar
Samstag, 1.2., ab 9:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus,
Stadthalle, JMS Raum 004, evtl. 101
Öffentliche Generalprobe
51. „Jugend musiziert“ (Solowertungen)
____________________________________
Sonntag, 2.2., ab 9:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Öffentliche Generalprobe
51. „Jugend musiziert“ (Ensemblewertungen)
____________________________________
Dienstag, 4.2., 19:00 Uhr
Leutkirch Georg Schneider Haus, Raum 9
Klassenvorspiel
VIOLINE
Klasse: Claudia Kessler
____________________________________

Samstag, 8.2., 9:00 bis 16:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus,
JMS Raum 004, Stadthalle
51. Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“
____________________________________

Sonntag, 9.2., 9:00 bis 16:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
51. Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“
____________________________________

Sonntag, 16.2., 11:00 Uhr
Amtzell Altes Schloss, Altmannshausen-Saal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Mittwoch, 19.2., 19:00 Uhr
Wangen Stadthalle
Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“
Urkundenübergabe durch Herrn
Oberbürgermeister Michael Lang
____________________________________

Sonntag, 23.2., 17:00 Uhr
Wangen Stadthalle
Konzert
Jugendsinfonieorchester
Leitung: Katja Lesemann
____________________________________

51. Wettbewerb 
„Jugend musiziert“

Öffentliche Generalproben 
Wangen
Sa. 1. Februar 2014 Solowertung
So. 2. Februar 2014 Ensemblewertung

Regionalwettbewerbe
Landkreis Lindau, Bayern, Kempten
Sa. 25. Januar 2014

Bodenseekreis, Friedrichshafen
Fr. 31. Januar + Sa. 1. Februar 2014

Landkreis Ravensburg, Wangen
Sa. 8. Februar + So. 9. Februar 2014 

Landeswettbewerbe
Bayern, Gersthofen
Fr. 11. April – Di. 15. April 2014

Baden Württemberg, Ludwigsburg
Mi. 2. April – So. 6. April 2014 

Bundeswettbewerb
Braunschweig/Wolfenbüttel
Fr. 6. Juni – Fr. 13. Juni 2014 
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ANZEIGEN

Von Miele 
die Qualität, von
uns der Service.

Im Niederdorf 9
88239 Wangen

Telefon (0 75 22) 97 15-0
www.kno-wo.de

CITROËN
VERTRAGSHÄNDLER

C5 Tourer

Wohnmobile

Jumper

C-Crosser

C4 Picasso

Erzberger Straße 21
88239 Wangen im Allgäu
Telefon (07522)9799-0
Telefax (07522)9799-26
www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail : citroen-prinz@t-online.de

Erzbergerstraße 21
88239 Wangen
Telefon: 0 75 22/97 99-0
Telefax: 0 75 22/97 99-26
www.citroen-haendler.de/prinz
E-Mail: autohaus-prinz@citroen-haendler.de




